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Abs dem Jahresbericht eines schweizerischen
Lsnderzielumgsheimes

Ana dem Jahresbericht des Voialpinen Knabinlnstltutes
Dr. Schmidt auf dem Rosenberg bei St. Gallen, entnehmen
wir. dass diese Schule im verflossenes Herbn durch drei
schweizerische Pädagogen, die Herren Prof. Buser. Präsident
des Verbandes Schweiz, Institutsvorsteher. Teufen, Direktor
C. A. 0. Gademann, Inhaber der Gademann'schen Handelsschule,

Zürich, tmd Dr. K. E. Lusser, Herausgeber der
„Schweizer Erzietnings-Rundschau" auf erweiterter Grundlage

In neuzeitlichem Sinne aufgebaut wurde. Das Institut
verkörpert nunmehr in erster Linie den Typus des bodenständigen

Erziehungs Instituts schweizerischen Charakters.
Dementsprechend nennt der Jahresbericht als Leitgedanken
harmonische Ausbildung des Geiste» und des Körpers, des Hirnes

und des Muskels, des Verstandes und des Herzens, alles
auf ein Ziel gerichtet: Prägung ausgeglichener, lebenstüchtiger

Charaktere, die mit einer Lebensreserve an Arbeitslust,
Freude und Kraft in die spätere Laufbahn übertreten. Der
Unterricht wird auf Grond des System» beweglicher Klein-
klassen erteilt, das zwar das Engagement weiterer Lehrkräfte
erforderlich machte. }edoch das Maximum an Tndividualtsfe-
urtg ermÖgHcfrt. Mit besonderer Freude erwähnt der Jahresbericht

den Umstand, das* sämtliche Kandidaten des Instituts

fhre Examina (Maturftät und Atrfnahmeprüftmg fn dfe
E. T, IL) mit Erfolg bestandet haben.

Der Leitung des Instituts stehen seit der Neuorganisation

vor Dr. K, E. Lnsser, Herausgeber der „Schweizer
Erzlehungsrnndscnau", Dr. H. Schmidt und Dr. K.
Gademann. Der neuzeitliche Ausbau des Instituts hat sich bereits
in kürzer Zeit ungewöhnlich stark ausgewirkt. Die Schülerzahl

ist seit September 1990 um rund 30% gestiegen, darunter
der Anteil der 8t Galler Schüler allein gegen 20 % umfasst.

haltungshefteBUCH
Jakob

\
System

Inventar, Journal, Kassa- und Hauptbuch
in einem Band oder

in 4 einzelnen Heften, in Mäppchen.
nJakob"-Aofgaben für Redinungs- und

Buchführung an Volks-, Fortbildungsand
Gewerbeschulen.

MJakobM-Leitfaden
Einsichtsexemptare gerne zu Diensten.

KAISER BERN
Schuhnateriafien

Ji

Buchhaltung
Vaiu{n Sie «everbiod

Drtui .nd Verleg:

mtf Kolonnen
SyaUn,Schirmer/Suter

rbiodlidie Aaktlmidiefl
C A. Hm». SbnaMTapper

Das neue Schuljahr beginnt am Mittwoch,
den 15. April. 1467

Anmeldungen neueintretender Schüler
erbeten an Seminmürokttoit RMmbMfc

b. Schwyx

Met für i jMvW1

Die Axt im Haus
erspart den Zimmermann
und Pfarrer Künzles Heilkräuter im Schrank, ersparen Arzt und Apotheke
und eine Menge Geld. Denn diese Heilkräuter kosten nichts, wenn Sie
sie selber sammeln. Es ist ja alles kinderleicht gemacht durch den

Dieser einzige von Pfarrer Künzlc herausgegebene Krauteratlas enthält in
naturgetreuen Farben die Abbildungen aller ICD Heilkräuter, alle Ott*
volkstümlichen Namen und die genauen Angaben Über Fundorte, Sammelzeit,

Verwendung und Heilwirkung,

Jetzt sollen Sie mit dem Kräutersammefa beginnen. Im VorfühKog werden
die Wurzeln ausgegraben, dann kommt bala die reiche Blütezeit.

Wie schön ist es mit Pfarrer KünTles Kräutgratias durch Feld und Flur
zu schweifen und dabei z» erkeaae», welche Menge vea> Heilkräuter» asa
Wege rieben; sie brauchen nur gehoben zu werden; sie sind ein un<
schatzbares Mittel zur Verhütung und Bebsbuarg von Krankheiten.

Dm kostet Sie keinen Heller, wen» Sie heute mit Pfarrer KCarle«
Kräuteratlas zu sammeln beginnen. Gehen Sie mit ihm in Gottes bei#
Natur, Sie werden dabei an Leib und Seele gesunden.

Jede Buchhandlung liefert Ihnen Pfarrer Kflnrln Kräuteradlas zum Prsise
vee Ft. 1,20, wie auch der

Verlag Otto Walter A.-GL - Ölten



Seite 120 SCHWEIZER-SCHULE Nr. 15

fUr schweizerische Volksschulen
(1.—8. Schullahr)

v. A. Baumgartner.

Die Lehrerhette bieten nebst gründlichen methodischen
Anleitungen auch zahlreiche Aufgabengruppen für das
Koptrechnen und zudem die Lösungen der Aufgaben im
Schfllerhefte.

Soeben Ist das 7. Lehrer- und Schiilerheft In wesentlicher

Neubearbeitung erschienen. Darin finden ernsthaft

durchstudierte, erprobte und.gesichtete Neuerungen
und Relormen massvolle Berücksichtigung und Anwendung.

Die ganze Einrichtung Ist so getroflen. dass sowohl
das mUdllche wie das schrlitliche Rechnen örtlichen
Verhültnlssen und Individuellen Ansichten, soweit möglich.

angepasst werden kann.
Wie in den vorausgehenden Schullahren (nur noch In

mannigfaltigerer und dem kindlichen Ermessen näher
liegenden Welse) sind die Aufgaben für das müdiiche Rechnen

so reichlich bemessen, dass ein spezielles Uebungs-
buch für das Kopfrechnen überflüssig ist.

Preis der Lehrerhefte: 1.—6. Heft (64 Seiten) 75 Cts.;
7. u. 8. Heft (96 Seiten) 90 Cts.

Zu beziehen beim Verlag der Baumgartner'schen Rechen¬
hefte, Oberer Graben 8, St. Gallen C.

Einsichtsendungen stehen Jederzeit zu Diensten.

SorgfBltig«, sicher« Vorbereitung auf

Maturität
Handelsdiplom
limtit lt. MillliitilMi T tei Sl. Cillm

Primär», Sekundärschule, Gymnasium, Oberrealschule,
Handelsabteilung

Unsere Methode i QrösstmBgllchste Individualisierung

in Unterricht und Erziehung-.
Alle Kandidaten pro 1930 haben
Ihre Examina erfolgreich bestanden.
Für Schüler unter 14 Jahren i Spezialabteilung.

und

bietet
das

Der Wllstenheilige
Leben des Marokko-Forschers und Sahara-Eremiten
Karl von Foucauld

von Ron* Basin
In Leinen Fr. 6.90. Broschiert Fr. 5.—

Das neue Buch: Man staunt über den Heroismus und
die religiöse Tiefe und Wärme, die dieses Leben
offenbart.
Tiroler Anzeiger.* Dieses Buch hat eine wahrhaft
grosse Mission Bs zeigt uns eine Heldengestalt, so
glücklich, so rein, so gross und stark, wie es nur
wenige Menschenkinder auf Erden sind und sein
können.

Varlag Mbar ft Cie., Luxem

Abbildung einer
der 70 Tafeln im
Format 30 x 40 cm.
aus dem Tabellenwerk

von
Paul Hulliger

Grosser technischer
Lehrgang der neuen

Schrift.
Preis Fr. 16.—.

Verlag:
Ernst Ingold & Co.,
Herzogenbuchsee.

auf

D- Stations-Restaurant
Monte Bri (Spitze) bei Lugarano

vi»-i-vU Station — 933 m Ü. M. — Tal. 21.41. Mit grosser, aus*
sichtsreieher Terrasse. Schönster Blick auf Lombardei und Monte
Rosa. Preisreduktionen für Schulen.

Schulgemeinde Altenrhein
Offene Lehrstelle
Zufolge Resignation des bisherigen Inhabers ist die

Lehrstelle an aer hles. achtklasslgen Ganstag-Jahrschule frei
geworden. Mit. der Lehrstelle ist der Organist^ndlenst
verbunden, desgleichen besteht auch die Verpflichtung zur
Erteilung des Blbelunterrlchbes. Gehalt: Der gesetzliche.
Schöne Wohnung Im Schulhaus mit Ga-ten. Entschädigung
für Organlstebdlenst Im Minimum Fr 800 —. Eventuell
Gelegenheit zur Uebernahme tireicr Aktuarlate mit besonderer
Besoldung Der bisherige Stelleninhaber, erhielt eine
Personalzulage gemäss den Dflei st|«hren.

Bewerber wollen sich bit 20. April 1931 beim Schul-
Präsidenten Herrn Pfarrer Benedikt Oberhotzer, anmelden.

Altenrhaln (St. G.), den 30. März 1931.

Der Schulrat.

Bleu! 3nm erlientnol in hmtltiier 6ptQ$el

©in £extfon für alle!

Der SolfS'Drotftaus
£>eutf<fjes Sadj- uttb Spracf)tDörterf>udj für Sdjule u. $aus
Bearbeitet in Sßerbinbung mitffirid) fjrjlla, SRiniftcrialrat / 3°D.£inb§orft,
SReltor / äBalter Sdjulfje, SReltor / S)r. ftarl SEBerner, Stubienrat / ffieorg
SBolff, Sdjulrat

Siek in Seinen nur 9.75 St.
Das mtfttifllte tBlffen oon beute auf fUtnltem

fBaiim in Harem, reinem Denltft nnt etow 800

Seiten mit tnnb 4009 «Mittunflen nnb »arten.

2Bas beut SRenfdjen oon beute, bent eiligen 3eitungslefer, bent ferner
arbeitenben Serufsmenldjen, ber berantna^fenben 3ugenb bisher ge»

fehlt bat:
Uns billige, ooHstflmltibe, nnbeMnnt snnerlglfifle

nnnnrteittSe flatWDIflflebnib tflt Sibnle n. Dans.

@ta 'Scotfbaus für iebermann!
2Bas (tcl)t im SoIfs-S8ro<fI)au5 für 9.75 Sr.?
Cht gfl^glotbf^Iagebufb non A-Z

lieber 36,000 Stidjrodrter auf etwa 800 jmeifpaltigen Xeztfeften.

Cin grembroörterbutb
ber in Saus unb S^ule gebraudjli(f)en SBörtet aus ben alten unb neuen
fremben Sprachen unb aus allen, Sachgebieten.

Cine heutige fRetbtfdjreibung nach &en amtlidjen Kegeln.

Cht reifer Sgiiberftbaft für Saus unb Sdjuie
lieber 4000 Stbbttbungen im $exl unb auf 40 bunten Offfet« unb emfarbi»
genftunftbrudtafeln, In Hater HHebergabe, nad) ben nvneflnr Unterlagen.

14 bunte Äorten In uierfarbigem Offfelbrui

3» blieben uom

»erlag Otto 2BaJt*r ».«©./Ölten.
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